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II. Oberösterreich. 
Referent: Realschuldirektor H. Commenda (Linz). 

Wie die vorausgehenden Jahre ist auch 1905 sehr arm an 
beobachteten Erdstößen, die Zahl der Beobachter und Stationen 
hat sich nicht wesentlich geändert. 

8. Februar. 

Das nordsteirische Erdbeben vom diesem Tage wurde, wie eine Anfrage 
an die Grenzstationen ergab, die infolge Anregung des Herm Professors Dr. 
R. Hi,mes erfolgte, im Lande direkt nicht wahrgenommen. Oberlehrer Angerhofer 
von Innerstoder meldet von diesem Tage mehrfachen Lnwinengang, der möglicher­
weise hicmit im Zusammenhang stand. 

16. März. 

Gegen I zh 45' mittags wollten mehrere Bewohner des Hauses Gürtel­
straße 31 in Linz, welches auf Schotterboden liegt, deutlich eine etwa 5 Sekun­
den dauernde Erderschütterung wahrgenommen haben, begleitet von einem 
starken Sausen und donnerähnlichem Rollen, so daß die Fenster klirrten und die 
Blumenstöcke erzitterten. Auf eine Anfrage in den Zeitungen liefen keine weiteren 
Meldungen ein; nur Prof. P. R. Hund m ann auf dem Freinberge bei Linz gibt an, 
im letzten \Vinter mehrmals, und zwar nm 21.(?) Jänner, 6. Februar 5h 27' a. 111., 

5. März zh 15' p. 111., 6. März 4h 55' a.m., 4h 10', 4h 13' und 4h 21' p. 111., 

dann am 7. Mürz 4h 50', 4h 57' und 5h 14' a. 111., weiters am 8. März 
4h 46' a. 111., 10. März 9h 31' a.111., kleine Erdstöße, von schwachem Geräusch 
begleitet, gefühlt zu haben. 

21. Mai. 

An diesem Tage um 1 h 20' a. 111. wurde, wie Herr Schulleiter Anger­
hofer berichtet, in Innerstader ein ziemlich starker, Jalousienfenster und Türen 
erschütternder Erdstoß verspürt. Ein aus Holz geschnitzter Vogel, der an einem 
Drahtbügel nn einem Nngel hing, fiel herab. Eine Sommerpartei erwachte, da 
ihr vorkam, jemand im Hause müsse eine Tür sehr heftig zugeschlagen haben. 
Der eben erwachte Herr Pfarrer nahm es deutlich wahr, sah nach der Uhr und 
verständigte auch den genannten Beobachter. 

Von den umliegenden Orten liefen auf die eingezogene Erkundigung 
Fehlanzeigen ein. 
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9. September. 

Etwas vor 3h 30' früh bemerkten, wie Herr Postmeister Josef La ngth a I c r 
berichtet, einige Leute in Ulrichsberg, Bezirk Rohrbach, ein starkes Getiise. al;; 
wenn eine Mauer eingestürzt wiire. 

Die mittels der Tagesbliitter vom Referenten eingezogene Erkundigung 
ergab, daß auch zu Glöckelbcrg in Böhmen, wie Herr Postmeister Fahrer 

daselbst schreibt, ein donnerähnliches Rollen in der Richtung über den Pcm­
stein (Bärenstein - also gegen Ulrichsberg zu) von mehreren Leuten beobncht~t 
wurde. 


